
Aus- und Weiterbildung

Jede Lösung beginnt mit einer Frage
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“Die beste Lernform ist die, die dem einzelnen 
Mitarbeiter entspricht. Je breiter das Lernangebot, 
desto effizienter die Schulung.“

Sabine Bühn, Geschäftsführerin, Aschauer IT & Business GmbH
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Video-
training

Learning by
Coaching

Classroom-
training/ 

Workshop

Lernziele gemeinsam erreichen

flexible 
Lern-

formen

Je qualifizierter die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen sind, desto effizienter ist 

auch das Unternehmen.
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Trainings Seite I

KURS NR. AUSBILDUNGSPROGRAMM ÜBERSICHT TAGE ZERTIFIZIERUNG SEITE

BUSINESS REQUIREMENTS EXPERTS

RE10 Grundlagen Business Requirements Expert 2 Seite 9

RE20 Vorbereitung zur Zertifizierung zum BA/RE nach IREB 1
IREB

CPRE-FL Seite 9

RE30
Zertifizierungslehrgang BA/RE nach IREB (inkl. 
RE10/20)

3
IREB

CPRE-FL Seite 10

RE35 Videotraining BA/RE nach IREB
nach 

Bedarf
IREB

CPRE-FL Seite 10

RE40 Zertifizierungslehrgang BA/RE – Elicitation nach IREB 3
IREB

CPRE-AL Elicitation Seite 11

RE50 Zertifizierungslehrgang BA/RE – Modeling nach IREB 3
IREB

CPRE-AL Modeling Seite 11

RE60
Zertifizierungslehrgang BA/RE – Requirements 
Management

3
IREB

CPRE-AL RM Seite 12

RE70 Workshopmoderation und Konfliktlösung für BA/REs 2 Seite 12

BA: Business-Analyse    RE: Requirements Engineering
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KURS NR. AUSBILDUNGSPROGRAMM ÜBERSICHT TAGE ZERTIFIZIERUNG SEITE

AGILE

AG10
Grundlagen agiler Vorgehensweisen und 
Gedankenwelten

1 Seite 14

AG20 RE@Agile Primer 1,5
IREB

RE@Agile Primer Seite 14

AG30 RE@Agile Advanced Level 3
IREB

RE@Agile AL Seite 15

AG35 RE@Agile Advanced Level – Videotraining nach IREB
nach 

Bedarf
IREB

RE@Agile AL Seite 15

AG40 AG40 – Ausbildung zum Scrum Master 2
öffentliche 

Zertifizierung im 
Anschluss möglich

Seite 16

AG50 AG50 - Ausbildung zum Scrum Product Owner 2
öffentliche 

Zertifizierung im 
Anschluss möglich

Seite 16

ERGÄNZENDE TRAININGS

UX10 Grundlagen User Interface Design 1 Seite 18

ES10 Grundlagen Estimation (Schätzverfahren) 2 Seite 18

PZ10
Grundlagen Prozessmanagement für Business-
Analysten

2 Seite 19

FD10 Erstellung eines Fachlichen Datenmodells 0,5 Seite 19

SQ10 Datenmodellierung und die Grundlagen von SQL 1,5 Seite 20

Trainings Seite II

BA: Business-Analyse    RE: Requirements Engineering



6www.aschauerIT.at

BUSINESS-ANALYST

ES10: Grundlagen 
Estimation

PZ10: Grundlagen 
Prozess-

management für 
Business-Analysten

RE40: Advanced 
Level - Elicitation 

V2.0

CPRE-AL

AG20: RE@Agile
Primer

RE@Agile Pr
AG30: RE@Agile
Advanced Level

RE@Agile AL

RE35: Videotraining 
BA/RE nach IREB

RE30: Zertifizierungslehrgang BA/RE nach IREB

CPRE-FL

RE20: Vorbereitung 
zur Zertifizierung 
zum BA/RE nach 

IREB

CPRE-FL

RE45: 
Workshopmoderation
und Konfliktlösung für 

BA/REs

Vorgeschlagener 
Ausbildungspfad
Business-Analyst

FD10: Erstellung 
eines Fachlichen 

Datenmodells

SQ10: 
Datenmodellierung 
und die Grundlagen 

von SQL
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REQUIREMENTS 
ENGINEER

RE20: Vorbereitung 
zur Zertifizierung 
zum BA/RE nach 

IREB

RE30: Zertifizierungslehrgang BA/RE nach IREB

RE35: Videotraining 
BA/RE nach IREB

CPRE-FL

CPRE-FL

Vorgeschlagener 
Ausbildungspfad
Requirements Engineer

ES10: Grundlagen 
Estimation

PZ10: Grundlagen 
Prozess-

management für 
Business-Analysten

RE50:
Zertifizierungslehrg

ang BA/RE –
Modeling nach IREB

CPRE-AL

AG20: RE@Agile
Primer

RE@Agile Pr
AG30: RE@Agile
Advanced Level

RE@Agile AL
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IREB CPRE 
Entwicklungspfad

RE30: CPRE-FL
(3-4T)

AG20: 
RE@Agile Primer (1-2T)

RE40: CPRE-AL
Requirements
Elicitation (3T)

RE50: CPRE-AL
Requirements
Modeling (3T)

RE60: CPRE-AL
Requirements

Management (3T)

AG30: RE@Agile
Advanced Level (3T)

verpflichtend empfohlen

CPRE-EL

Zertifizierung im agilen Bereich ODER
AG10: Grundlagen agiles Vorgehen 

(1T)
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RE10 - Grundlagen Business Requirements Expert

RE20 - Vorbereitung zur Zertifizierung zum BA/RE nach IREB

ÜBERSICHT

Lernen Sie die Grundlagen der Business-Analyse (BA) und des Requirements Engineering 

(RE) kennen. Was unterscheidet BA von RE? Anhand von Allgemeinen Grundlagen im 

Prozessmanagement, der Anforderungserhebung, sowie der Anforderungsformulierung 

bekommen Sie einen Einblick in die Aufgaben und die Denkweise von Business-Analysten.

ZIELE

Sie kennen die Grundlagen der Business-Analyse und des Requirements Engineerings und 

sind in der Lage, Anforderungen in der Praxis professionell zu ermitteln und zu 

dokumentieren. Dieser Kurs ist nach IREB Standard aufgesetzt und bietet einen 

grundlegenden Einblick in die Arbeit der Business-Analyse, sowie des Requirements 

Engineering.

INHALT

▪ Welche Aufgaben hat ein/e Business-Analyst/Requirements Engineer?

▪ Wie definiert man Projektziele und wie findet man Stakeholder?

▪ Was kann ich von einem Business-Analysten/Requirements Engineer erwarten der nach 

IREB Standard arbeitet?

▪ Wer hat welche Aufgaben?

▪ Wie werden Prozesse definiert?

▪ Was ist ein Fachliches Datenmodell und wie kann es in der Anforderungserhebung 

helfen?

ÜBERSICHT

Zeigen Sie Ihr Können ,indem Sie die Zertifizierung zum  CPRE - Certified Professional for

Requirements Engineering gemäß IREB (International Requirements Engineering Board) 

absolvieren. Dieser Kurs bereitet Sie optimal auf die Prüfung vor. Sie wiederholen die 

wichtigsten Kapitel und lernen anhand von Beispielfragen den Aufbau der Prüfung kennen. 

ZIELE

Sie werden optimal auf die Prüfung vorbereitet und erhalten Tipps und Tricks zur Prüfung.

INHALT

▪ Welche Kapitel sind Prüfungsrelevant?

▪ Wie ist die Prüfung aufgebaut?

▪ Worauf muss ich besonders achten?

▪ Tipps und Tricks zur Prüfung

▪ Wie bereite ich mich zusätzlich zum Kurs optimal auf die Prüfung vor?

DAUER

1 Tag

ZIELGRUPPE (m/w)

Erfahrene Requirements Engineer, Business-

Analysten oder Projektmanager

VORAUSSETZUNGEN

Die Absolvierung der Kurse RE30 oder RE35 

(Videotraining) wird empfohlen.

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE-FL

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung,  

Projektleiter, Test- Manager, Solutions Architekt, 

Enterprise Architekt, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung
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RE30 - Zertifizierungslehrgang BA/RE nach IREB (inkl. RE10/20)

RE35 - Videotraining BA/RE nach IREB

ÜBERSICHT

Steigern Sie Ihren Wert am Markt und im Unternehmen! Business-Analyse/Requirements 

Engineering (Anforderungsanalyse oder Systemanalyse) ist eine der Schlüsseldisziplinen auf 

dem Weg zum Projekterfolg. Falsche oder unklare Anforderungen führen, auch wenn sie noch 

so perfekt umgesetzt werden, zu falschen und unbeliebten Lösungen. Lernen Sie die 

Grundlagen der Anforderungsanalyse kennen und beherrschen.

ZIELE

Sie kennen die Grundlagen der Business-Analyse/des Requirements Engineerings und sind in 

der Lage, Anforderungen in der Praxis professionell zu ermitteln, zu dokumentieren, zu prüfen 

und zu verwalten. Dieser Kurs ist nach IREB Standard aufgesetzt und bietet die Möglichkeit im 

Anschluss die Zertifizierung zum  CPRE-FL (Foundation Level) zu absolvieren. Sie werden 

optimal auf die Prüfung vorbereitet und erhalten Tipps und Tricks zur Prüfung.

INHALT

▪ Welche Aufgaben hat ein Business-Analyst/Requirements Engineer?

▪ Wie legt man Projektumfang und Schnittstellen fest?

▪ Wie setzt man Geschäftsprozessmodelle und Use-Case-Diagramme effektiv ein?

▪ Was sollte die Qualitätssicherung leisten?

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Welche Kapitel sind prüfungsrelevant?

o Wie ist die Prüfung aufgebaut und worauf muss ich besonders achten?

ÜBERSICHT

Sie haben schon Erfahrung in Requirements Engineering und wollen sich nach einem Standard 

richten? Dieses Videotraining beinhaltet alle Kapitel des IREB Standards. Zusammen mit dem 

Kurs RE20 - Vorbereitung zur Zertifizierung zum Requirements Engineer sind Sie optimal auf 

die Prüfung zur Zertifizierung zum  CPRE-FL (Foundation Level) vorbereitet. Beispielfragen 

zeigen Ihnen, ob Sie bereits alles aufgenommen haben, bzw. welchen Teil Sie sich nochmals 

ansehen sollten. Mehr unter https://easy-learning.aschauerIT.at

ZIELE

Individuelle Wissensaneignung zum Thema Requirements Engineering nach IREB Standard.

INHALT

▪ Welche Aufgaben hat ein Requirements Engineer?

▪ Wie legt man Projektumfang und Schnittstellen fest?

▪ Wie setzt man Geschäftsprozessmodelle und Use-Case-Diagramme effektiv ein?

▪ Wie klärt und ordnet man fachliche Begriffe?

▪ Wie kommt man am besten zu den Anforderungen?

▪ Was sollte die Qualitätssicherung leisten?

▪ Was ist bei der Release- und Variantenbildung zu beachten?

▪ Welche Requirements-Werkzeuge können helfen?

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Beispielfragen sowie Folien zum Herunterladen

DAUER

3 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung, 

Requirements Engineers, Projektleiter, Test-

Manager, Solutions Architekt, Enterprise Architekt

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE-FL

DAUER

Individuell 

(ca. 13 Stunden Videos)

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung, 

Requirements Engineers, Projektleiter, Test-

Manager, Solutions Architekt, Enterprise Architekt

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung

https://easy-learning.aschauerit.at/
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RE40 - Zertifizierungslehrgang BA/RE – Elicitation nach IREB V2.0

RE50 - Zertifizierungslehrgang BA/RE – Modeling nach IREB

ÜBERSICHT

Dieser Kurs bietet die Möglichkeit, die erweiterten Vorgehensweisen für die Ermittlung und 

Konsolidierung von Anforderungen in der Produktentwicklung oder in Projekten 

kennenzulernen und anzuwenden .

ZIELE

Sie erweitern Ihr Wissen als Business-Analyst/Requirements Engineer und entwickeln sich 

zum/zur Experten/-in  auf diesem Gebiet.  Dieses Training kann mit dem Zertifikat zum IREB 

CPRE-Advanced Level Elicitation V2.0 abgeschlossen werden.

INHALT

▪ Was unterscheidet das Advanced Level vom Foundation Level ?

▪ Planung und Durchführung der Anforderungsermittlung und Konfliktlösung

▪ Anforderungsquellen

▪ Ermittlungstechniken

▪ Konfliktlösung

▪ Fähigkeiten eines Requirements Engineers

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Welche Kapitel sind prüfungsrelevant?

o Wie ist die Prüfung aufgebaut und worauf muss ich besonders achten?

ÜBERSICHT

Dieser Kurs bietet die Möglichkeit, die erweiterten Vorgehensweisen für die Modellierung von 

Anforderungen in Projekten kennenzulernen und anzuwenden.

ZIELE

Sie erweitern Ihr Wissen als Business-Analyst/Requirements Engineer und entwickeln sich 

zum/zur Experten/-in  auf diesem Gebiet.  Dieses Training kann mit dem Zertifikat zum IREB 

CPRE-Advanced Level Modeling abgeschlossen werden.

INHALT

▪ Was unterscheidet das Advanced Level vom Foundation Level ?

▪ Anforderungs-modellierung und Qualitätskriterien. 

▪ Standards zur graphischen Modellierung 

▪ Modelle, Darstellungsformen, Ebenen, Sichten, Diagramme, Szenarien 

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Welche Kapitel sind prüfungsrelevant?

o Wie ist die Prüfung aufgebaut und worauf muss ich besonders achten?

DAUER

3 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Solutions Architekt, 

Enterprise Architekt

VORAUSSETZUNGEN

Zertifizierung zum CPRE-FL

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE-AL Modeling

ANMERKUNG

Um die Zertifizierung zu erlangen ist neben der 

theoretischen Prüfung auch die Abgabe einer 

Hausarbeit innerhalb von 12 Monaten 

erforderlich.

DAUER

3 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung, 

Requirements Engineers, Solutions Architekt, 

Enterprise Architekt

VORAUSSETZUNGEN

Zertifizierung zum CPRE-FL

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE-AL Elicitation V2.0

ANMERKUNG

Um die Zertifizierung zu erlangen ist neben der 

theoretischen Prüfung auch die Abgabe einer 

Hausarbeit innerhalb von 12 Monaten 

erforderlich.
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RE60 - Zertifizierungslehrgang BA/RE – Requirements Management

RE70 - Workshopmoderation und Konfliktlösung für BA/REs

ÜBERSICHT

Dieser Kurs bietet die Möglichkeit, die erweiterten Vorgehensweisen für das Management 

einer großen Anzahl an Anforderungen kennenzulernen und anzuwenden.

ZIELE

Sie erweitern Ihr Wissen als Business-Analyst/Requirements Engineer und entwickeln sich 

zum/zur Experten/-in  auf diesem Gebiet.  Dieses Training kann mit dem Zertifikat zum IREB 

CPRE-Advanced Level Requirements Management abgeschlossen werden.

INHALT

▪ Was ist Requirements Management? 

▪ Erstellung eines Requirements Information Model

▪ Attributierung und Sichten bei Anforderungen

▪ Bewertung und Priorisierung von Anforderungen

▪ Versions- und Änderungsmanagement

▪ Verfolgbarkeit von Anforderungen

▪ Berichtswesen im Requirements Management

▪ Management von Requirements Engineering Prozessen

▪ Werkzeugeinsatz im Anforderungsmanagement

▪ Zertifizierungsvorbereitung

ÜBERSICHT

Workshops zu leiten, ist eine der Hauptaufgaben in der Business-Analyse, im Requirements 

Engineering und in der Projektleitung. Dass dabei Konflikte auftreten können, ist ganz 

natürlich. Wenn diese Konflikte richtig moderiert werden, können dabei neue Ideen 

gemeinsam entstehen und ein Team gestärkt daraus hervorgehen.

ZIELE

In diesem Kurs lernen Sie, wie Sie die Rolle eines Moderators richtig wahrnehmen und das 

Team professionell miteinander an Lösungen arbeitet. Sollten Konflikte entstehen, so sind Sie 

in der Lage diese zu erkennen und zu einer Lösung beizutragen.

INHALT

▪ Workshops richtig vorbereiten

▪ Was unterscheidet einen guten Moderator?

▪ Wie verhalte ich mich in welchen Situationen?

▪ Tools zur Entscheidungsfindung

▪ Feedback geben/Feedback empfangen

▪ Arten von Konflikten

▪ Techniken zur Konfliktlösung

DAUER

3 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Solutions Architekt, 

Enterprise Architekt

VORAUSSETZUNGEN

Zertifizierung zum CPRE-FL

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE-AL Requirements Management

ANMERKUNG

Um die Zertifizierung zu erlangen ist neben der 

theoretischen Prüfung auch die Abgabe einer 

Hausarbeit innerhalb von 12 Monaten 

erforderlich.

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung, 

Requirements Engineers, Projektleiter, 

Führungskräfte, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Erfahrungen im Bereich der Business-Analyse 

und/oder im Requirements Engineering
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“Agile Werte und Prinzipien sind die Grundlage des 
neuen Arbeitens -> Gemeinsam und auf Vertrauen 
basierend“

Hans-Jörg Steffe, Leiter des Trainingsbereichs, Aschauer IT & Business GmbH
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AG10 - Grundlagen agiler Vorgehensweisen und 
Gedankenwelten

AG20 - RE@Agile Primer

ÜBERSICHT

Warum und wie funktionieren agile Vorgehensweisen? Macht uns das erfolgreicher? Was 

zeichnet Agilität aus? Diese und noch mehr Fragen werden Ihnen in diesem Training 

beantwortet. Lernen Sie die Grundlagen agiler Vorgehensweisen anhand von SCURM kennen 

und anzuwenden.

ZIELE

Sie erhalten einen erweiterten Einblick in die Grundlagen des agilen Umfelds. Nach diesem 

Training sind Sie in der Lage die wichtigsten Begriffe und Vorgehensweisen im agilen Umfeld 

einzuordnen und anzuwenden.

INHALT

▪ Was zeichnet Agilität aus?

▪ Agile Methoden/Frameworks

▪ SCRUM und besondere Rollen in SCRUM

▪ Product Backlog/Sprint Backlog

▪ Definition of Ready/Definition of Done

▪ Zeitschätzungen

▪ Hindernisse in einem Sprint

▪ Sequenzielles vs. paralleles Arbeiten

▪ Häufige (Gedanken-)Fehler

▪ Skaliertes SCRUM

ÜBERSICHT

Dieses Training betrachtet zwei Welten (das agile Umfeld aus Sicht eines Requirements 

Engineers, sowie Requirements Engineering aus Sicht des agilen Umfeldes) um diese zu 

vereinen. Es werden Artefakte aus beiden Welten betrachtet und die positiven Synergien  

herausgearbeitet.

ZIELE

Sie erhalten einen erweiterten Einblick in die Arbeit eines Business-Analysten/Requirements 

Engineers im agilen Umfeld. Nach dem Training sind Sie in der Lage SCRUM Teams zur 

richtigen Zeit, mit dem richtigen Detailierungsgrad an Anforderungen zu versorgen. Dieser 

Kurs ist nach IREB Standard aufgesetzt und bietet die Möglichkeit im Anschluss die 

Zertifizierung zum  CPRE RE@Agile Primer zu absolvieren. Sie werden optimal auf die Prüfung 

vorbereitet und erhalten Tipps und Tricks zur Prüfung.

INHALT

▪ Motivation und Denkweise RE@Agile

▪ Grundlagen und Begriffe zu RE@Agile

▪ Artefakte und Techniken

▪ Der Organisationsaspekt

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Welche Kapitel sind prüfungsrelevant?

o Wie ist die Prüfung aufgebaut und worauf muss ich besonders achten?

DAUER

1 Tag

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Solutions Architekt, Führungskräfte, 

Tester, Enterprise Architekt, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung.

DAUER

1,5 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Solutions Architekt, Tester, 

Enterprise Architekt, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundwissen im Requirements Engineering ist 

unbedingt erforderlich. Es wird der Besuch von 

RE10/RE30 oder das Videotraining RE35 für die 

Absolvierung der Prüfung sehr empfohlen.

Grundwissen im agilen Umfeld (z.B. SCRUM) sowie 

die Kenntnis der spezifischen Begriffe wird 

empfohlen. Alternativ empfehlen wir den Besuch 

des Training AG10.

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE RE@Agile Primer
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AG30 - RE@Agile Advanced Level

AG35 – RE@Agile Advanced Level – Videotraining nach IREB

ÜBERSICHT

Dieses Trainings richtet sich an Business-Analysten/Requirements Engineers und agile Profis. 

Es konzentriert sich auf das Verständnis und die Anwendung von Praktiken und Techniken aus 

der Business-Analyse/dem Requirements Engineering in agilen Entwicklungsprozessen sowie 

das Verständnis und die Anwendung von Konzepten, Techniken und wesentlichen 

Prozesselementen agiler Ansätze.

ZIELE

Sie erhalten einen detaillierten Einblick in die Arbeit eines Business-Analysten/Requirements 

Engineers im agilen Umfeld. Nach dem Training können Business-Analysten/Requirements 

Engineers in agilen Umgebungen arbeiten, während agile Experten in der Lage sind, bewährte 

Requirements-Engineering-Praktiken und -Techniken in agilen Projekten anzuwenden.

INHALT

▪ Was ist RE@Agile?

▪ Wie starte ich die Anforderungsanalyse in agilen Projekten?

▪ Wie werden funktionale und nicht-funktionale Anforderungen definiert und verwaltet?

▪ Priorisierung und Schätzverfahren in agilen Projekten

▪ Skalierung von agilen Projekten

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Welche Kapitel sind prüfungsrelevant?

o Wie ist die Prüfung aufgebaut und worauf muss ich besonders achten?

ÜBERSICHT

Dieses Video-Training richtet sich an Business-Analysten/Requirements Engineers und agile 

Profis. Es konzentriert sich auf das Verständnis und die Anwendung von Praktiken und 

Techniken aus der Business-Analyse/dem Requirements Engineering in agilen 

Entwicklungsprozessen sowie das Verständnis und die Anwendung von Konzepten, Techniken 

und wesentlichen Prozesselementen agiler Ansätze. Sie lernen an ganz konkreten Beispielen 

die Sicht der Business-Analyse/des Requirements Engineering in Sprint 0, während der Sprints 

und beim Sprint Review kennen. Beispielfragen zeigen Ihnen, ob Sie bereits alles 

aufgenommen haben, bzw. welchen Teil Sie sich nochmals ansehen sollten. Mehr unter 

https://easy-learning.aschauerIT.at

ZIELE

Individuelle Wissensaneignung zum Thema agiles Requirements Engineering nach IREB 

Standard.

INHALT

▪ Was ist RE@Agile?

▪ Wie starte ich die Anforderungsanalyse in agilen Projekten?

▪ Wie werden funktionale und nicht-funktionale Anforderungen definiert und verwaltet?

▪ Priorisierung und Schätzverfahren in agilen Projekten

▪ Skalierung von agilen Projekten

▪ Zertifizierungsvorbereitung

o Beispielfragen zum Üben

DAUER

Individuell 

(mehr als 4 Stunden Videos)

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Tester, Prozessmanager, SCRUM 

Master, SCRUM Product Owner

VORAUSSETZUNGEN

Erweitertes Wissen im agilen Umfeld wird 

dringend empfohlen! Zur  Zertifizierung zum CPRE-

AL RE@Agile ist die Zertifizierung zum CPRE-FL 

Voraussetzung. Der Kurs kann jedoch auch sehr gut 

ohne die CPRE-FL Zertifizierung besucht werden.

MÖGLICHE ANSCHLIEßENDE ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE RE@Agile Advanced Level

DAUER

3 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Tester, Prozessmanager, SCRUM 

Master, SCRUM Product Owner

VORAUSSETZUNGEN

Erweitertes Wissen im agilen Umfeld wird 

dringend empfohlen! Zur  Zertifizierung zum CPRE-

AL RE@Agile ist die Zertifizierung zum CPRE-FL 

Voraussetzung. Der Kurs kann jedoch auch sehr gut 

ohne die CPRE-FL Zertifizierung besucht werden.

ZERTIFIZIERUNG

IREB CPRE RE@Agile Advanced Level

ANMERKUNG

Um die Zertifizierung zu erlangen ist neben der 

theoretischen Prüfung auch die Abgabe einer 

Hausarbeit innerhalb von 12 Monaten 

erforderlich.

https://easy-learning.aschauerit.at/
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AG40 - Ausbildung zum Scrum Master

AG50 – Ausbildung zum Scrum Product Owner

ÜBERSICHT

Dieses Training bietet Ihnen die Grundlagen des agilen Frameworks SCRUM. Sie erhalten nicht 

nur eine Einführung in die agilen Gedankenwelten, sondern erlernen anhand von ganz 

konkreten praktischen Beispielen und Übungen SCRUM kennen. Dass Besondere an diesem 

Training ist, dass durch die maximale Teilnehmerzahl von 10 Personen auf konkrete Fragen 

ganz individuell eingegangen werden kann.

ZIELE

Sie erlernen die Tätigkeiten und Besonderheiten eines SCRUM Masters und können in dieser 

Aufgabe Herausforderungen professionell meistern. Aufgrund der Praxisnähe sind Sie nach 

dem Training umgehend in der Lage die Aufgaben eines SCRUM Masters zu übernehmen.

INHALT

▪ Agile Werte und Prinzipien

▪ Was zeichnet Agilität aus?

▪ Agile Methoden/Frameworks

▪ SCRUM als Framework (Die Rollen, die Meetings, die Artefakte in SCRUM)

▪ Die Aufgaben eines SCRUM Masters

▪ Die Zusammenarbeit mit dem Product Owner und den Developern

▪ Zeitschätzungen und Priorisierungen

▪ Hindernisse in einem Sprint

▪ Häufige (Gedanken-)Fehler

▪ Skaliertes SCRUM

ÜBERSICHT

Dieses Training bietet Ihnen die Grundlagen des agilen Frameworks SCRUM. Sie erhalten nicht 

nur eine Einführung in die agilen Gedankenwelten, sondern erlernen anhand von ganz 

konkreten praktischen Beispielen und Übungen SCRUM kennen. Dass Besondere an diesem 

Training ist, dass durch die maximale Teilnehmerzahl von 10 Personen auf konkrete Fragen 

ganz individuell eingegangen werden kann.

ZIELE

Sie erlernen die Tätigkeiten und Besonderheiten eines SCRUM Product Owners und können in 

dieser Aufgabe Herausforderungen professionell meistern. Aufgrund der Praxisnähe sind Sie 

nach dem Training umgehend in der Lage die Aufgaben eines SCRUM Product Owners zu 

übernehmen.

INHALT

▪ Agile Werte und Prinzipien, Was zeichnet Agilität aus?

▪ SCRUM als Framework (Die Rollen, die Meetings, die Artefakte in SCRUM)

▪ Die Aufgaben eines SCRUM Product Owners und die Zusammenarbeit mit dem SCRUM 

Master und den Stakeholdern

▪ Eine Vision entwickeln sowie Anforderungen richtig erstellen

▪ Zeitschätzungen und Priorisierungen

▪ Häufige (Gedanken-)Fehler

▪ Skaliertes SCRUM

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Solutions Architekt, Führungskräfte, 

Tester, Enterprise Architekt, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung.

ZERTIFIZIERUNG

Im Anschluss an den Kurs kann eine öffentliche 

Zertifizierung absolviert werden.

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Solutions Architekt, 

Führungskräfte, Tester, Enterprise Architekt, 

Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung.

ZERTIFIZIERUNG

Im Anschluss an den Kurs kann eine 

öffentliche Zertifizierung absolviert werden.
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“Holen wir gemeinsam das Beste aus Projekten raus!
Egal ob für Experten oder jene, die es noch werden 
wollen.“

Bernd Aschauer, Geschäftsführerin, Aschauer IT & Business GmbH
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UX10 - Grundlagen User Interface Design

ES10 - Grundlagen Estimation (Schätzverfahren)

ÜBERSICHT

Es wird eine iterative, benutzerzentrierte Vorgehensweise für das GUI-Design vorgestellt. 

Viele praktische Tipps und Übungen ergänzen die theoretischen Inhalte.

ZIELE

Entwickler/-innen, User Interface Designer/-innen und Projektleiter/-innen lernen in diesem 

eintägigen Seminar die Grundlagen für das Design intuitiver Web- und Desktop-

Anwendungen. Das Seminar bietet Einblick in alle Phasen des Software User Interface 

Designs: von der Usability-Analyse, dem konzeptionellen Design, dem Prototyping bis hin zum 

Usability Testing.

INHALT

▪ Usability im Software-Entwicklungsprozess

▪ Informationsdesign, Gestaltungstheorie, Screendesign

▪ Richtlinien und Normen

▪ Interaktionselemente: Dos and Don´ts zu Menüs, Dialogboxen, Buttons,…

▪ Ausgewählte Usability-Engineering-Methoden im Detail

▪ Prototyping: Tools und Techniken

▪ Usability Testing

▪ Besondere Anforderungen von Web-Applikationen

▪ Usability von Touch-Oberflächen

▪ Praktische Beispiele und Übungen

ÜBERSICHT

Dieser Kurs bietet eine Einführung in die Thematik der Aufwandsschätzung in IT-bezogenen 

Projekten anhand von Theorie und Praxisbeispielen.

ZIELE

Sie sind nach dem Kurs in der Lage, fundierte Aufwand-, Kosten- und Zeitschätzungen anhand 

verschiedener Schätzmethoden zu erstellen. Der/die Teilnehmer/-in kann die Ergebnisse 

detailliert begründen und die Schätzgenauigkeit realistisch einstufen.

INHALT

▪ Grundlegende Begriffe und Konzepte von Schätzverfahren

▪ Übersicht gängiger Schätzmethoden - von Function Point bis Planning Poker

▪ Einflußfaktoren

▪ Anwendbare Verfahren für Fachbereich und IT; Top down vs. Bottom up; Project Sizing

▪ Estimation Governance und Qualitätssicherung

▪ Der Umgang mit der Schätzgenauigkeit

▪ Aufwand zu Kosten

▪ Kosten zu Preis

▪ Praktische Anwendungen von Schätzverfahren

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Solutions Architekt, 

Führungskräfte, Tester, Enterprise Architekt, 

Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Requirements Engineers, Business-Analysten, 

Projektleiter, Solutions Architekt, 

Führungskräfte, Tester, Enterprise Architekt, 

Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung
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PZ10 - Grundlagen Prozessmanagement für Business-Analysten

FD10 - Erstellung eines Fachlichen Datenmodells

ÜBERSICHT

Prozessmanagement gehört zu den wichtigsten Aufgaben der Business-Analysten/innen. Mit 

diesem Kurs lernen Sie anhand von Praxisbeispielen, wie Sie wesentlichen Erhebungs- und 

Optimierungsmethoden im Prozessmanagement verwenden und optimieren können.

ZIELE

Als Business-Analyst/in sind Sie in der Lage, Prozesse im Unternehmen zu analysieren, zu 

optimieren, diese erfolgreich im Unternehmen einzuführen und nachhaltig zu 

implementieren.

INHALT

▪ Was ist ein Prozess?.

▪ Einteilung von Prozessen

▪ Prozessorganisation

▪ Erhebung von Prozessen

▪ Arten der Prozessdarstellung

▪ Abgrenzung Business-Analyst vs. Prozessmanager

▪ Der/die Business-Analyst/-in im Prozessmanagement

▪ Das Zusammenspiel zwischen Fachabteilung und IT

▪ Praktische Beispiele

ÜBERSICHT

Das Fachliche Datenmodell ist die Grundlage aller Geschäftsprozesse und des 

Anforderungsmanagements. In diesem Training lernen Sie, worum es sich bei einem 

‚Fachlichen Datenmodell‘ handelt und wie Sie mit Hilfe eines ‚Fachlichen Datenmodells‘ eine 

vollständige, korrekte und verständliche Darstellung ihrer Daten erarbeiten können. Sie 

lernen, ein Modell basierend auf der fachlichen Realität und nicht auf den technischen 

Gegebenheiten zu erstellen.

ZIELE

Als Business-Analyst/Requirements Engineer sind Sie in der Lage „Fachliche 

Datenmodelle“ mit dem Fachbereich zu erheben, zu erstellen, und diese an die 

Umsetzung (IT, Development) weiterzugeben. Dabei entwickeln Sie das Verständnis 

für die Sprache sowohl des Fachbereichs als auch der IT.

INHALT

▪ Erstellung eines „Fachlichen Datenmodells“

▪ Was sind Geschäftsobjekte?

▪ Was sind Attribute?

▪ Beziehungen zwischen Geschäftsobjekten

▪ Die Abbildung von Referenzdaten, Bewegungsdaten und Stammdaten

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung, 

Requirements Engineers, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Analytisches Denken, Erfahrung in Projekten, 

Erfahrung in der Business-Analyse

DAUER

2 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten aus der Fachabteilung, 

Requirements Engineers, Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Analytisches Denken, Erfahrung in Projekten, 

Erfahrung in der Business-Analyse
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SQ10 - Datenmodellierung und die Grundlagen von SQL 

ÜBERSICHT

Vom Fachlichen Datenmodell zu einem relationalen Datenbankmodell ist nur ein kleiner, aber 

bedeutender Schritt. In diesem Training lernen Sie die Grundlagen von Entity-Relationship-

Modellen (ER-Diagramme), sowie einfache Abfragen aus Datenbanken mittels SQL 

vorzunehmen. Dies ermöglicht Ihnen als Business-Analyst eine bessere Übersicht über 

bestehende Systeme zu erlangen, und so auch eine bessere Anforderungsbeschreibung für 

Neuentwicklungen zu erstellen. Das Training ist sehr praxisorientiert gestaltet. So bietet es 

Ihnen die Möglichkeit selbst SQL Abfragen zu erstellen, und die auch gleich auf einem realen 

System zu testen. 

ZIELE

Als Business-Analyst sind Sie in der Lage die Sprache der IT in Bezug auf ER-Diagramme und 

Datenbankmodelle zu sprechen, sowie aus bestehenden Datenbanken einfache Abfragen von 

Daten mittels SQL vorzunehmen. 

INHALT

▪ Vom Fachlichen Datenmodell zum ER-Modell zum Datenbankmodell

▪ Allgemeines zu Structured Query Language (SQL)

▪ Einfache SQL Befehle kenne lernen

▪ Praktische Anwendung und Ausführung von SQL-Befehlen:

o Select, order, where, group by, distinct, Jpin, …

DAUER

1,5 Tage

ZIELGRUPPE (m/w)

Business-Analysten, Projektleiter, 

Prozessmanager

VORAUSSETZUNGEN

Grundlegende Kenntnisse der 

Informationsverarbeitung
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Platz für persönliche Notizen
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Seit Jänner 2003 sind wir in den Bereichen Business-Analyse & Requirements Engineering, Prozess- und 

Architekturberatung im IT- und Fachbereich sowie in der Softwareentwicklung tätig. Wir sind Ihr Partner bei der 

Integration basierend auf Standard-SW-Produkten, Open-Source-Produkten und individuellen Applikationen. In den 

Bereichen agiles Wissens- und Lern-Management, Mobile & Web Applications sowie Business Intelligence haben wir 

Kernkompetenzen zum Nutzen unserer Kunden aufgebaut.

Als Österreichs Nummer 1 in Business-Analyse & Requirements Engineering sind wir selbstverständlich zertifiziert 

durch IREB (International Requirements Engineering Board) sowie IREB Recognized Training Provider. Als 

Kooperationspartner der TU Wien, korporatives Mitglied von PMA (Project Management Austria) und 

Certified Systems Integrator für Pentaho (der führenden Open Source Business Intelligence Suite) sind wir in 

Fachkreisen national wie international vernetzt.

Nr. 1 in Business-Analyse & Requirements Engineering 

BERND ASCHAUER

Geschäftsführung 

Bernd Aschauer ist Certified Professional for Requirements Engineering. 

Seine Kernkompetenzen liegen in der Analyse und dem Management 

von Anforderungen, sowie im Software Development und im Big Data 

Bereich.

HANS-JÖRG STEFFE

Business Consultant & Trainer, Prokurist

Hans-Jörg Steffe ist Coach, akademischer Wirtschaftstrainer, Certified 

Professional for Requirements Engineering und hat Führungserfahrung 

in der IT. Seine Kernkompetenz liegt in der Verbindung von Schulungen, 

Kompetenzen und dem technischen Bereich.

SABINE BÜHN 

Geschäftsführung 

Sabine Bühn ist Certified Professional for Requirements Engineering. 

Ihre Kernkompetenzen liegen in der Analyse und im Management von 

Anforderungen mit dem Schwerpunkt im Fachbereich als 

Verbindungstück zur IT.

Aschauer IT & Business
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Partner und Produkte

Unsere Kunden



DC Tower, 30th floor

Donau-City-Straße 7

A-1220 Wien

Phone: +43-1-526 40 28

office@aschauerIT.at

www.aschauerIT.at


